
Information der Verwaltung 

Feuchttücher, Küchenkrepp und Zeitungspapier 
gehören nicht in die Toilette! 

Im Interesse einer gesicherten Abwasserentsorgung appellieren wir nochmals an alle Haushalte, 

Feuchttücher, Küchenkrepp oder Zeitungspapier nicht über die Toiletten zu entsorgen. Auch Windeln 

und andere Hygieneartikel sowie Desinfektionstücher gehören nicht in die Toilette, sondern in den 

Restmüll. Diese Stoffe sind reißfest und lösen sich nicht im Wasser auf.  

Insbesondere Feuchttücher werden immer noch viel zu oft in die Toiletten geworfen, was im hohen 

Maße das einwandfreie Funktionieren des Entwässerungsnetzes beeinträchtigt. Feuchttücher sind 

weder biologisch abbaubar noch recyclebar. Lediglich Toilettenpapier darf über die Toilette entsorgt 

werden. 

Alle anderen Materialien verstopfen die Kanalisation, Pumpen und Kläranlagen und beeinträchtigen 

im hohen Maße den Abfluss und die Reinigung der Schmutzabwässer. Darüber hinaus tritt ein 

deutlich erhöhter Verschleiß von technischen Anlagen ein. Somit werden jedes Jahr erhöhte Kosten 

verursacht, die unweigerlich in die Kalkulation der Abwasserentgelte einfließen und jeden Bürger im 

Rahmen seiner Abrechnung treffen. 

Wir gehen davon aus, dass keiner der Bürgerinnen und Bürger mit böser Absicht handelt. Wir 

möchten allerdings nochmals an alle Bürgerinnen und Bürger appellieren, Feuchttücher und andere 

Hygieneartikel nicht über die Toilette, sondern sachgemäß über den Restmüll zu entsorgen. 

Vielen Dank. 
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